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 MITTEILUNGSVORLAGE 

  

 Nr.: 146/2022 

Dezernat V - Soziales & Jugend 27.04.2022 

Fachbereich Jugend & Familie 

Verfasser/-in Rasch, Gerhard 

Telefon 07621 410-5210  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Jugendhilfeausschuss öffentlich 18.05.2022 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Spezialisierung der Jugendhilfe im Strafverfahren 
 

Bezug zum Haushalt  

 
Teilhaushalt 7 Jugend & Familie 

 

Produktgruppe 36.30 Hilfe für junge Menschen und ihre Familien 

 

Produkt(e) 36.30.04 Mitwirkung in gerichtlichen Verfahren 

 

Klimawirkung   positiv   neutral   negativ   keine 
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Inhalt der Mitteilung  

 

 Sachverhalt 

 Im Rahmen einer notwendigen Weiterentwicklung der Jugendhilfe im Strafverfahren 
(JuHis) bestehen umfangreiche Anforderungen an die Fachkräfte, die eine organisato-
rische Veränderung notwendig machen.  
 
Dies begründen hauptsächlich gestiegene Anforderungen hinsichtlich der Qualität der 

Leistung in Bezug auf gesetzliche Vorgaben. Die derzeitige Struktur, die jeweils eine 

Fachkraft der JuHis in den Teams der Sozialen Dienste vorsieht, erzielt nicht die für die 

Aufgabe notwendigen Synergieeffekte. Diese sind jedoch notwendig, um die Effizienz 

der Leistung zu verbessern und die fachliche und inhaltliche Arbeit im erforderlichen 

Umfang weiterentwickeln zu können. 

 

Die Zusammenarbeit mit den Jugendgerichten und Staatsanwaltschaften erfordert 

ebenfalls eine zunehmende Professionalisierung der Leistung. Die Entwicklungen auf 

dem Weg hin zu einem des Haus des Jugendrechts in Lörrach zeigen dies deutlich.  

  

Die Bewältigung der wachsenden Anforderungen und die notwendige fachliche Weiter-

entwicklung sind durch die Spezialisierung der JuHis in einem Bereich unter deutlich 

besseren Voraussetzungen möglich.  

 

Aus diesem Grund wird ein Spezialdienst für die JuHis eingerichtet. Die Umsetzung soll 

sich zeitlich an der weiteren Entwicklung auf dem Weg zu einem Haus des Jugend-

rechts in Lörrach orientieren.  

 

Der Jugendhilfeausschuss wird um Kenntnisnahme gebeten.  
  
 

 

 

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

 Elke Zimmermann-Fiscella 
 Dezernentin Soziales & Jugend  

  
  
  

 


